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Text:  
Der Stadtrat wird eingeladen, ein Konzept für die Einführung eines Veloverleihsystems in 
Winterthur auszuarbeiten. Er soll aufzeigen wo Ausleihstationen in Frage kommen, wie das 
Veloverleihsystem betrieben werden könnte, ob die Möglichkeit von Werbeeinnahmen und 
die Zusammenarbeit mit der Stadt Zürich besteht und welche Nutzen er sich von einem Ve-
loverleihsystem erhofft.  
 
Begründung:  
Der Verkehr in Winterthur wird in den nächsten Jahren weiter zunehmen. Der Stadtrat hat in 
Anlehnung an das regionale Gesamtverkehrskonzept daher unlängst angekündigt, dass er 
einen überproportionalen Teil des zusätzlichen Verkehrsaufkommens mit dem Langsamver- 
kehr abfedern will. Damit dies effektiv gelingt, sollten verschiedene Ideen frühzeitig geprüft 
werden: Ein Veloverleihsystem gehört sicher dazu.  
Ein Veloverleihsystem besteht aus verschiedenen Velostationen an häufig frequentierten 
Orten in der Stadt Winterthur wie beispielsweise dem Hauptbahnhof, dem Graben, dem Sul-
zer Areal Stadtmitte, Standorten der ZHAW oder grösserer Firmen, dem Fotomuseum etc. 
Eine einzelne Velostation besteht aus mehreren Veloandockstellen und einem elektroni-
schen Gerät. Letzteres gibt ein Velo frei, wenn sich der Benutzer mit einer Kunden- oder 
Kreditkarte ausgewiesen hat. Zurückgegeben wird das Velo an irgendeiner Velostation. Je 
nach Ausleihzeit wird dem Benutzer der entsprechende Preis auf der Kunden- oder Kredit- 
karte belastet. Damit möglichst viele Personen Velos ausleihen können, ist oftmals die erste 
halbe Stunde gratis.  
Ein solches Veloverleihsystem kennen beispielsweise die Städte Lyon, Wien oder Stuttgart. 
Die Stadt Zürich plant es ebenfalls einzuführen und ist zurzeit in der Projektphase. Lyon 
konnte mit dem Veloverleihsystem eine Senkung des MIV-Anteils am Modal Splits um 4% 
auf 47% erreichen.  
Velos aus Verleihsystemen werden ca. 4x mehr genutzt als private Velos und brauchen da-
mit pro Nutzung deutlich weniger Abstellplatz, wovon insbesondere das Gebiet um den 
Hauptbahnhof profitieren würde.  
Um die Kosten für die Betreiber tief zu halten, profitieren viele Städte von Werbeeinnahmen 
auf den Velos. Der Betrieb des Veloverleihsystems könnte dem KAP übertragen werden. 
Diese haben mit den bisherigen Velostationen bereits Erfahrung in einem ähnlichen Bereich.  
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einge- 
sehen: 

              Mitunterzeichnende (X): einge- 
sehen:

                Mitunterzeichnende (X): 

√ B. Baltensberger (SP) X √ A. Bosshart (FDP)  

√ Ch. Baumann (SP) X √ U. Brügger (FDP)  

√ Ch. Benz – Meier (SP) X √ Ch. Denzler (FDP)  

√ Y. Beutler (SP) X √ St. Fritschi (FDP)  

√ U. Böni (SP) X √ B. Günthard-Maier (FDP)  

-- A. Daurù (SP)  √ F. Helg (FDP)  

√ P. Dennler (SP) X √ J. Heusser (FDP)  

√ D. Hauser (SP) X √ M. Wenger (FDP)  

√ B. Konyo Schwerzmann (SP) X √ R. Werren (FDP)  

√ F. Künzler (SP) X    

√ P. Kyburz (SP) X √ L. Banholzer (EVP)  

√ F. Landolt (SP) X √ U. Fischer (EVP)  

√ M. Ott (SP) X √ N. Gugger (EVP)  

√ J. Romer (SP) X √ B. Günthard Fitze (EVP)  

√ O. Seitz (SP)  √ M. Läderach (EVP)  

√ S. Stierli (SP) X √ H. Iseli (EDU)  

√ E. Wettstein (SP) X √ S. Stöckli (GLP)  

√ R. Wirth (SP) X √ M. Zeugin (GLP)  

√ J. Würgler (SP) X    

   √ G. Bienz-Meier (CVP) X 

√ W. Badertscher (SVP)  -- K. Brand (CVP)  

√ P. Fuchs (SVP)  √ U. Bründler-Krismer (CVP) X 

√ R. Isler (SVP)  √ R. Harlacher (CVP) X 

√ H. Keller (SVP)  √ N. Sabathy (CVP)  

√ R. Keller (SVP)  √ W. Schurter (CVP) X 

√ Ch. Kern (SVP)     

√ W. Langhard (SVP)  √ J. Altwegg (Grüne) X 

√ J. Lisibach (SVP)  √ R. Diener (Grüne) X 

√ St. Nyffeler (SVP)  √ B. Dubochet (Grüne) X 

√ St. Schär (SVP)  √ D. Schraft (Grüne) X 

√ W. Steiner (SVP)  √ M. Stauber (Grüne)  
   √ D. Berger (AL) X 

√ M. Stutz (SD)     

 


